
Unterstützung im
Salon Haarschnitte in Schney

ANZEIGE

Bei „Die Haarschnitte“ in Schney macht sich
ab 1. November die Glückssträhne selbständig.

Jetzt wird´s bunt. Melanie Schuster freut sich Yvonne Wich
als selbständige Kollegin begrüssen zu dürfen.

Der Salon hat deshalb ab sofort auch donnerstags bis 18 Uhr geöffnet!
Termine sind für die Glückssträhne über 01515 73 53 749
und die Haarschnitte über 09571 973 85 90 zu vergeben.

Auf Ihr Kommen freuen sich Melanie und Yvonne!

Das neue Team der Haarschnitte von links; Melanie Schuster und
Yvonne Wich mit Valentin.
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„Graziano“ singt beim Schwarz-Weiß-Ball
Elegantes Tanzvergnügen in Modschiedel gilt als das gesellschaftliche Ereignis im November
MODSCHIEDEL Es ist das festliche
Großereignis für die Region und
weit darüber hinaus, wenn im
November im Gasthof-Tanzcen-
ter Deuber zum repräsentativen
Schwarz-Weiß-Ball eingeladen
wird. Ausgezeichnete Tanzmusik,
beste Unterhaltung und ein Spit-
zenbüfett erwarten die Gäste, die
sich dem festlichen Anlass ent-
sprechend in Abendgarderobe
eingefunden haben. In diesem

Jahr findet der Schwarz-Weiß-Ball
am Freitag, 9. November (Einlass
ab 19 Uhr, Beginn ist um 20Uhr),
statt.
Mit einem Empfangsdrink wer-
den die Besucher willkommen
geheißen. Auf zwei Etagen hat die
Familie Deuber ein exquisites kal-
tes und warmes Büfett aufgebaut.
Doch zuvor darf im Anschluss an
den Eröffnungswalzer getanzt
werden. Für die perfekte Tanzmu-

sik wurde die Band „life brothers“
aus Österreich gewonnen. Die
Band mit 40-jähriger internatio-
naler Bühnenerfahrung ist ein
Garant für erdigen Live-Rock,
hochklassigen Pop und hippen
Dancefloor. Laufend werden
neue Bühnenshows inszeniert.
In der Tanzpause werden Frauen-
herzen schwach beim Auftritt
von „Graziano“, der romanti-
schen Stimme aus Italien.Mit sei-

nen Alben „Für alle Frauen“,
„Romantika“, „Ein Traum für
Zwei“ eroberte er die Herzen sei-
ner Fans. Höhepunkt des Gala-
abends ist der Eis-Traum á la
„Traumschiff“
PLATZRESERVIERUNGEN sind nur
in Verbindung mit dem KARTEN-
VORVERKAUF im Hause Deuber
möglich: ü (09220) 9110 oder
per E-Mail: deuber@t-online.de.

KlausGagel

Zum festlichen Schwarz-Weiß-Ball erstrahlt der Tanzsaal im Gasthof-Tanzcenter Deuber. FOTO KLAUS GAGEL

Für alle sportliche Gipfelstürmer
Staffelberglauf am 10. November – Mitmachen darf jeder ab Jahrgang 2004 – Online-Anmeldung noch möglich
BAD STAFFELSTEIN (mde) Die
sportliche Herausforderung mit
260 Höhenmetern annehmen
und zugleich Spaß haben an der
Bewegung in der schönen Natur
am Obermain können junge und
jung gebliebene Athleten beim
mittlerweile 32. Staffelberg-Lauf
am Samstag, 10. November. Sei-
tens des ausrichtenden TSV Staf-
felstein ergeht hierzu herzliche
Einladung an alle sportlichen
Gipfelstürmer. Der Startschuss er-
folgt um 14 Uhr in der Hirtengas-
se/Horsdorfer Straße.

Für TSV-Mitglieder ist die
Teilnahme kostenlos
Eine Online-Anmeldung für Läu-
fer und Nordic-Walker ist noch
möglich bis Freitag, 9. November,
17 Uhr, unter „www.obermain-
marathon.de“, telefonisch bei
Karl-Heinz Drossel unter
ü (09573) 235055 oder
0172/6456455 oder per E-Mail an
„info@obermain-marathon.de“.
Die Anmeldegebühr beträgt für
Erwachsene neun Euro, für Ju-
gendliche sechs Euro. Teilgenom-
men werden darf ab Jahrgang
2004 (14 Jahre und älter). FürMit-
glieder des TSV Staffelstein ist die
Teilnahme kostenlos. Die Teil-
nehmer möchten bei ihrer An-
meldung Name, Vorname, Ver-
ein, Jahrgang und Geschlecht an-
geben.

Nachmeldungen sind möglich
zwischen 12 und 13.30 Uhr des
Veranstaltungstages gegen eine

zusätzliche Gebühr von fünf
Euro. Die Ausgabe der Startnum-
mern sowie die Abwicklung der

Nachmeldungen erfolgt wie im-
mer um 12 Uhr in der Pe-
ter-J.-Moll-Halle.

Im Zielbereich warten auf die
Läufer warme Getränke und eine
Brezel. Urkunden können nach
dem Lauf zu gegebener Zeit unter
www.sas-online.net“ ausgedruckt
werden. Auch heuer besteht im
Startbereich bis spätestens 13.45
Uhr die Möglichkeit, Kleidung
zum Wechseln durch einen Bus
zum Ziel bringen zu lassen. Im
Zielbereich können die Athleten
ihre durchgeschwitzten Sachen
abgeben. Diese werden dann in
die Peter-J.-Moll-Halle gebracht,
wo gegen 16 Uhr die Siegereh-
rung stattfindet und auch ge-
duscht werden kann. Eine Perso-
nen-Transportmöglichkeit be-
steht nicht.
Wichtige Information für Aus-
wärtige: Parkmöglichkeiten gibt
es beispielsweise an der Pe-
ter-J.-Moll-Halle (Georg-Herpich-
Platz, rund 1000 Meter entfernt
vom Start) oder am Friedhof (Vik-
tor-von-Scheffel-Straße). ImStart-
bereich darf nicht geparkt wer-
den.
Unter www.obermain-marat-
hon.de finden Interessierte auch
Informationen zum 32. Staffel-
berg-Lauf. Im Übrigen ist dieser
Bestandteil des vierteiligen Ober-
main-Berglauf-Cups, der mit dem
Kordigast-Berglauf am 8. Dezem-
ber abschließt. Eine gesonderte
Anmeldung zumBerglauf-Cup ist
nicht notwendig.

Der sportliche Gipfelsturm startet wie immer in der Hirtengasse. FOTO: MARIO DELLER

Fahrten der CSU
und FU Itzgrund
ITZGRUND (red) Auf Grund der
großenNachfrage veranstaltet die
CSU-Geschäftsstelle Coburg am
1. und 2.Dezember eine Fahrt
nach Bonn. Auf dem Programm
steht der Besuch desWeihnachts-
marktes in Linz bei Bonn, das
Haus der Geschichte, eine Rund-
fahrt durch das ehemalige Bot-
schaftsviertel sowie weitere Über-
raschungen in und um Bonn. In-
teressenten sollten sich schnells-
tens anmelden bei Jessika Dorst,
ü (09561) 75031.
Die FU Itzgrund organisiert am
18. November eine Fahrt nach
Bayreuth mit Besuch desWinter-
dorfes. Abfahrt ist um 10 Uhr im
Itzgrund/Gleußen. Auskunft über
das Programm sowie die Kosten
gibt es unter ü (09533) 289 bei
Ulrike Schorn.
Auch im Jahr 2019 finden wieder
Fahrten für politisch interessierte
Bürger statt. In Planung sind der
Besuch im Europaparlament in
Straßburg, eine Fahrt nach Pots-
dam und zwei Berlinfahrten in-
klusive Spreewald. Auskünfte
über Datum und Fahrpreis bei
Ulrike Schorn.

Demenz verstehen
Kino-Tour: Kostenfreie Filmvorführung mit anschließender Expertenrunde in der Neuen Filmbühne am 8. November
LICHTENFELS (red) Verwirrt, zer-
streut, vergesslich – ganz normale
Merkmale des Älterwerdens oder
Anzeichen für eine Erkrankung?
Demenz ist insbesondere im An-
fangsstadium oft schwer festzu-
stellen.
Mit der Kino-Tour „Demenz ver-
stehen“ klärt die AOK gemeinsam
mit der Deutschen Alzheimer Ge-
sellschaft – Selbsthilfe Demenz
auf. An rund 40 Orten in ganz
Bayern gibt es imOktober und im
November kostenfreie Vorstellun-
gen. Jetzt macht die Tour Station
inLichtenfels: Sie zeigt denDoku-

mentarfilm „Vergiss mein nicht“
von David Sieveking am Don-
nerstag, 8. November, ab 18.30
Uhr in der Neuen Filmbühne .

Einfühlsam und respektvoll

Auch die Mutter von Dokumen-
tarfilmer David Sieveking litt an
schwerer Demenz. Um seinen Va-
ter zu entlasten, zog er wieder zu
Hause ein. Dabei begleitete er die
Pflege und das Leben seiner Mut-
ter mit der Kamera. Obwohl sich
die Krankheit immerwieder deut-
lich zu erkennen gab, verlor die

Frau nicht ihren Lebensmut und
steckte damit auch ihren Sohn
an. „Aus der Tragödie meiner
Mutter ist kein Krankheits-, son-
dern ein Liebesfilm entstanden,
der mit melancholischer Heiter-
keit erfüllt ist“, beschreibt David
Sieveking seinen Film.
Demenz ist ein Oberbegriff für
eine Vielzahl von Krankheitsbil-
dern. Alzheimer ist dabei am wei-
testen verbreitet: Schätzungswei-
se 70 Prozent aller Demenzkran-
ken leiden daran. In Deutschland
leben rund 1,6 Millionen Men-
schen mit einer Demenzerkran-

kung, bayernweit sind esmehr als
240 000, Tendenz steigend. Bei
den über 65-Jährigen ist jeder
Zehnte betroffen. „Mit dem Film
wollenwir die Zuschauer für diese
Erkrankung sensibilisieren, sie
sollenDemenzunddie damit ein-
hergehenden schwierigen Le-
benssituationen begreifen und
nachvollziehen können“, sagt
Uwe Leidinger, Ansprechpartner
Selbsthilfe bei der AOK-Direktion
Coburg. „Und es geht uns auch
darum, Menschen die Angst zu
nehmen, darüber zu sprechen
und sich frühzeitig damit zu be-

schäftigen. Demenz darf kein Ta-
buthema mehr sein.“
Im Anschluss an die Filmvorfüh-
rung findet eine moderierte Ge-
sprächsrunde mit Experten statt.
Danach stellen sich die Experten
im persönlichen Gespräch den
Fragen der Zuschauer.
Wer sich Tickets für die Vorstel-
lung sichern will, kann dies unter
ü (09571) 757150 oder unter
www.neue-filmbuehne.de tun.
Weitere Infos zur Tour unter
www.aok.de/bayern/kinotour
und zum Krankheitsbild unter
www.aok.de/bayern/demenz.

Letzter Termin
MAINROTH (red) BeimObst- und
Gartenbauverein Mainroth be-
steht am Freitag, 2. November,
letztmals in dieser Saison die
Möglichkeit, das eigene Obst,
wie Äpfel, Birnen und Quitten,
zum Pressen und zum anschlie-
ßenden Erhitzen und Abfüllen
durch das Saftmobil des Land-
kreises Lichtenfels zu bringen.
ANMELDUNGEN nimmt ab so-
fort Kelterwart Edgar Müller,
ü (09229) 421, entgegen.

Gemeinde
sucht Bäume
MICHELAU (red) Die Gemeinde
benötigt für die Adventszeit wie-
der Weihnachtsbäume. Diese
können durch den gemeindli-
chen Bautrupp gefällt und abge-
holt werden.
BEI INTERESSE bittet die Rathaus-
verwaltung um telefonische Mit-
teilung: ü (09571) 9707-0.


